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SCHREIBEN [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN] AN DEN KANZLER [DER ABTEI WETTINGEN, PHILIPP
OMLIN]

’pitte den selbigen Jro Gn . [Abt Bernhard Keller ] unbeschwehrt al-



lervorderst meine gehorsamme dienst undt fr . grus , und beinebendt
anzumelden , das die Zeit , umb solche Suma zu erleggen den schier ze
kurz sye ; wan aber Jro Gn . villichter gewillet wehre , den völligen
[Fleckensteinischen ] bodenzins 1 namblich die 110 stuckh keüffliehen

hinzugeben , dessen sy wol befüegt , angesehen solches kein gestifftes
sonders eben auch ein erkaufftes gutt , und ein lydenliche Suma als
ab bahrem geldt , übriges alles dan an gutten einzüchigen gülten an-
zenemen bedacht sein möchte , Jnsonderheit da uss vilen unbekhandten
Ursachen , solches dem Gottshus furters einer mehreren ertragenheit
und nuz syn wurde , als die vergangne Zeit , konte man Jn solchem fahl
die Zeit ergriffen hierin Zehandlen , erwahrte hiemit syn wider andt-
wortlichen bericht und verbleibe Jnmitlest nechst Göttlicher Empfeh¬
lung . . .
bedenkhen.
1 Jn die 21 stukh Manlechen
2 schlechte underpfandt umb den bodenzins
3 das die underpfandt nit Lähen noch erschazig , und mans verände¬

ren und verstükhlen darff nach belieben gestalten schon in vil
theil geschähen undt kein träger hierumb gestelt wirdt.

4 das es bald einer bereinigung und kostens vohnnötten.
5 den Zinsleüten zu essen und trinkhen muos gegeben werden
6 das mäs by uns [in Bremgarten ?] kleiner als zu Baden
7 die wolfeile Zeit [ - Folge des Bauernkrieges von 1653 ? - ] und

das vilichter man by menschengedenkhen also verbliben möchte
8 dem Gottshus durch dissere gülten mehrere ertragenheit erfolge. 11

1) s . insbesondere Zurlaubiana AH 121/20

Konzept AH 121 , 93
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